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B-Plan „Verlängerte Friedhofstraße, Teilplan 3“ der Gemeinde Haßloch 

 

Sehr geehrter Herr Strömer, sehr geehrte Damen und Herren, 

vielen Dank für die Zusendung des obigen Bebauungsplan-Entwurfs. 

Der BUND stimmt der Planung gerne zu. Sie entspricht auch unseren Vorstellungen von einem flächenschonenden 
Bereitstellen von Wohnraum („Flächenrecycling“). 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Heinz Schlapkohl 

D.: Kreisverwaltung Bad Dürkheim, Herrn Kaul  

BUND RLP, Eyersheimer Mühle, 67256 Weisenheim am Sand  
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Bebauungsplan Nr. 54-3 "Verlängerte Friedhofsstraße, Teilplan 3" der 
Ortsgemeinde Haßloch

Sehr geehrte Dannen und Herren,

das Landesamt für Geologie und Bergbau Rheinland-Pfalz (LGB) nimmt Stellung als 
Träger öffentlicher Belange und unterstützt damit Ihre Vorhaben. Um die steigenden 
Anforderungen effizient erfüllen zu können, bittet das LGB Sie, zukünftig das zentrale 
Internetportal des Landes Rheinland-Pfalz (https://www.geoportal.rlp.de/) für die 
Beteiligungsverfahren zu nutzen und das LGB digital zu beteiligen.

Bitte achten Sie dabei auf die genaue Übereinstimmung aller für das jeweilige 
Verfahren überplanten Flächen mit den zeichnerischen Festsetzungen.

Aus Sicht des Landesamtes für Geologie und Bergbau (LGB) werden zum oben 
genannten Planvorhaben folgende Anregungen, Hinweise und Bewertungen gegeben:

Bergbau / Altbergbau:

Die Prüfung der hier vorhandenen Unterlagen ergab, dass der ausgewiesene 
Bebauungsplan Nr. 54-3 "Verlängerte Friedhofsstraße, Teilplan 3" im Bereich des auf 
Braunkohle verliehenen, bereits erloschenen Bergwerksfeldes "Hassloch II" liegt.

Bankverbindung: Bundesbank Filiale Ludwigshafen 
BIC MARKDEF1545 
IBAN DE79 5450 0000 0054 5015 05 
Ust. Nr. 26/673/0138/6
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Aktuelle Kenntnisse über die letzte Eigentümerin liegen hier nicht vor.

Über tatsächlich erfolgten Abbau in diesem Bergwerksfeld liegen unserer Behörde 
keine Dokumentationen oder Hinweise vor. In dem in Rede stehenden Gebiet erfolgt 
kein aktueller Bergbau unter Bergaufsicht.

Bitte beachten Sie, dass unsere Unterlagen keinen Anspruch auf Vollständigkeit 
erheben, da grundsätzlich die Möglichkeit besteht, dass nicht dokumentierter 
historischer Bergbau stattgefunden haben kann, Unterlagen im Laufe der Zeit nicht 
überliefert wurden bzw. durch Brände oder Kriege verloren gingen.

Sollten Sie bei den geplanten Bauvorhaben auf Indizien für Bergbau stoßen, 
empfehlen wir Ihnen spätestens dann die Einbeziehung eines Baugrundberaters bzw. 
Geotechnikers zu einer objektbezogenen Baugrunduntersuchung.

Boden und Baugrund
- allgemein:

Bei Eingriffen in den Baugrund sind grundsätzlich die einschlägigen Regelwerke (u.a. 
DIN 4020, DIN EN 1997-1 und -2, DIN 1054) zu berücksichtigen. Für Neubauvor­
haben oder größere An- und Umbauten (insbesondere mit Laständerungen) werden 
objektbezogene Baugrunduntersuchungen empfohlen.

Bei allen Bodenarbeiten sind die Vorgaben der DIN 19731 und der DIN 18915 zu 
berücksichtigen.

Vorsorglich ergeht der Hinweis, dass der vorliegende Untersuchungsbericht vom 
15.03.2019 von der IBES Baugrundinstitut GmbH kein geotechnisches Baugrund­
gutachten mit Baugrundbeurteilung, Gründungsempfehlungen und Standsicherheits­
nachweisen darstellt.

- mineralische Rohstoffe:

Gegen das geplante Vorhaben bestehen aus rohstoffgeologischer Sicht keine 
Einwände.
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- Radonprognose:

Die in den Textlichen Festsetzungen unter den Hinweisen getroffenen Aussagen zum 
Radonpotenzial und zu Radonmessungen werden fachlich bestätigt.

Prof. Dr. Georg Wieber

G:\prinz\240190123.docx
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Michael 
Ochse 
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Tel.  06353/ 9592760 
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Für die  
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Tel. 06322/ 1021 
Fax 06322/ 791 801 
E-Mail  
RaudszusDieter@gmx.de 
 
 
 
Schatzmeister/  
Mitglieder-Verwaltung: 
 
Hans-Günther Förster 
Kurbrunnenstraße 5 
67098 Bad Dürkheim 
 
Tel. 06322/  790833 
 
Als 
Förderungswürdig 
anerkannt 
Finanzamt 
Neustadt/Weinstraße 
31/669/02318t 
 

 
 POLLICHIA Bad Dürkheim- 
Waldgasse 20. 67098 Bad Dürkheim Dieter Raudszus  
   
An die 
Gemeinde Hassloch 
z.Hd. Herrn Jan Stroemer 
 
 

Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 54-3 
„Verlängerte Friedhofstraße, Teilplan 3“ in 
Haßloch 
 
Sehr geehrter Herr Stroemer, 
 

 Alles liegt im innerörtlichen Bereich und  
es werden Baulücken gefüllt. Gut so. Auch 
wenn sich nördlich der alte Friedhof an- 
schließt, ist uns von schützenswerten 
Tieren oder Pflanzen nichts bekannt.  
 
Damit haben wir weder Anregungen noch 
Bedenken.  
 
Mit freundlichem  Gruß 
 

 
 
 
www.museumsgesellschaft-bad-duerkheim.de 
 
 
Bad Dürkheim, den 05. 02. 2020 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Kopie: Naturschutzbehörde des Kreises,   
           POLLICHIA 

 

 

Dieter Raudszus 
 
Ungstein-Waldgasse 20 
67098 Bad Dürkheim 
Tel.: 06322/1021  
raudszusdieter@gmx.de  
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